


        Familie Ramos Ruiz
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	Bez.
	Vollständiger Name
	Alter
	Beschäftigung
	Anmerkung

	Mutter
	Epigenia
	46 Jahre
	Kann das Haus auf Grund ihrer Behinderung nicht verlassen.
	Seit einem schweren Unfall sind beide Beine gelähmt.

	Vater
	–
	–
	Zahlt keinen Unterhalt
	Er verließ die Familie vor einiger Zeit

	Tochter
	Lizeth
	18 Jahre
	Studiert, wäscht Kleidung und arbeitet als Küchengehilfin
	Sie ernährt die Familie. Ihr Monatslohn sind 40 Euro.

	Tochter
	Michell
	14 Jahre
	8. Klasse
	Sie wäscht jeden Samstag Geschirr und Kleidung, ihr Lohn beträgt 50-80 Cent

	Tochter
	Mery
	12 Jahre
	6. Klasse
	Sie hilft ihrer größeren Schwester an den Samstagen und verdient auch zwischen 50-80 Cent.


Diese Familie hat schon ein schweres Schicksal hinter sich. Sie haben einige Jahre auf der Straße gelebt bis sie der Vater endgültig verließ.

Seitdem haust die alleinerziehende Mutter mit ihren drei Kindern in einem kleinen Zimmer mit einer kleinen Kochgelegenheit ohne jegliche finanzielle Unterstützung vom Vater der Kinder zu erhalten. Eine Nachbarin hilft der Familie ab und zu, wenn die Töchter arbeiten sind.

Damit die Familie überleben kann, hat sich das Projekt „Apoyo familiar“  ihrer angenommen. Sie unterstützen die Familie mit Lebensmitteln und Fahrtgeld zur Arbeit, damit sie ihren Lebensunterhalt bestreiten können.

Damit die Kinder auch weiterhin die Schule besuchen können, erhalten sie durch das Projekt Schulmaterial. Um die medizinische Versorgung der Mutter kümmert sich das Hospital Arco Iris. 

Durch diese Hilfe ist es der Familie möglich, auch ohne Vater zu überleben und das Projekt erhofft sich, dass sie sich langfristig gesehen ein eigenes Leben aufbauen können.

